
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Scranton WockeMM
Unsere neuen Herbst-Borräthe

sind jetzt eingetroffen und verdienen spezielle Erwähnung für

Reichhaltigkeit, Schönheit, (Hntc

Arbeit nnd Niedrige Preise.
o

Wir haben während der vergangenen Woche Waaren im

Werthe von 8W,0W.00 erhalten und sind begierig, daß Jeder-

mann dieselben sieht.

Dnvies ck Griffin.
Dr Wekla«.

Deutscher Arzt.
!»to. 3SS Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Von 10 Uhr' Bormittag» bi»
» Uhr Nachmittag».

G.E. Roos.
>, Dxtlcht»»» »«»robmer »r,I

Office und Wohnung!

ZZS «dam» Avenue, direkt dem ilourthau»
gegenüber.

Sprechstunden : di» 9 Uhr Morgen», j,?
t 4 Xachmittag». jS?!> Abend«,

teltpho» Ro 5286.

Dr"G Edgar Dean,
Spezialarzt sür

Anaen-, Nafen-, Ohren-
und Halsleiden,

vat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch

Office: SVS Spruce Straße.

Sprechstanden - S-I'2 Morgen«. 2-5 Stachln.

Dr.FriedrichW.Lange,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

O<st« Stund««! 9?II Vormittags, 2.ZV
?4.30 Nachmittag« und 7-9 Abend«.

Telephon No. S2S2

Dr. Gto.Lusemburker,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer V,

Alle zahnärztlichen Arbeite» schnell und ge-

Deutsche Äpothcke

C. Lorenz,
418 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
gepiüfter deutscher

«potheler und khemisi,
4VS S. Washington Avenue

«cke River Straße.

Dem Anfertige» von Rezepten bei Tag »ud

«acht besondere Aufmerksamkeit gewidmet.
Reinste «rzneimittel und Palintmedizinin

so billigwie sonstwo. Telephone Ro, 74.

Hermann Osthaus,
Deutscher. Rechts-Anwalt.
Zimmer 21, Commonwealth Gebäude.

Scranton, Pa.

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch

W. G. Ward. S. B. Horn.

Sc
Recht» » Anwälte.

Office, »2« Sacka». »» «ange'S neue«
' «ebäude. <9

R. Ä Jtmmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyonng Ave.

Officeftunden den ganzen Tag.

Kollektionen pünktlich desorgt.

«onrad Schröder,

Baumeister und Conkaltor,
übernimmt Neubauten von «ackstemen und

und stellt «evaratureu in kürzester Ar>«

"Die Office"
George «inback,

Wyoming
Nur die au«g«zeichnelsti» Seträuke und Ci-

aarren werde» verabreicht.
Kalte und warme Speisen und Austern wah-

"

Um Kundschaft ersuch, ergedeust
George Kindack

WeKeru Dreffed Neef.
«über de» zwei ».arladungen zugerichte,.»

Fleisch, da» wir Montag und Donnerstag er-

halten. empfangen wir täglich frisch geschlach-
tele« M-isch vom Lande, frische und «alk-itier,

«utter. «äse und Landprodukte überhaupt.

Wir haben ferner einen «orrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
«ern. Rippen, «huck», «undstücke etc. Unser.
Bologuawurft übertrifft alle andere.

Dale»«o,
4 tvt Lackawanna Avenue.

«u« dem oberen Tbale.
Frank Kiefer von Priceburg ist

wieder einmal verrückt geworden und
machte am Donnerstag den Versuch,
den Del. H. Bahnhof an genannter
Ortschaft zu demoliren. Man brachte
ihn nach dem Gefängniß und wird ihn
wahrscheinlich wieder nach Danville
senden.

(Carbondale Sorrespondenz.)
Der Trubel zwischen der Postal

Telegraph und der Carbondale Traction
Kompanie ist gütlich beigelegt worden.

35 Begräbnisse fanden vergange-
nen Monat hier statt; neun der Begra-
benen waren von außerhalb der Stadt.

Unsere Stadt besitzt eine italieni-
sche Musikkapelle und dieselbe hat einen
prominenten Musiker von Boston als
Instrukteur angestellt.

Die Republikaner des vierten Le»
gislativ-Distriktes hatten am Samstag
ihren Convent in Carbondale und no-
minirten Louis M. Gramer von hier zu
ihrem Kandidaten.

Der Stadtrath war am Montag
Abend in Sitzung und gestattete der
Traction Companie das Wegerecht durch
Salem Avenue, zwischen Main und
Church Straßen ; Nord Main Avenue
bleibt Contrakt für
den Umbau der Stadthalle erhielt W.
D. Stevens von Binghamton, dessen
Angebot K13,1V0 war. nebst 51250 für

Fertigstellung des Postamtes, also zu-sammen K14,360. Dies hat Unzufrie-
denheit erregt, da G. H. Tryon, ein
hiesiger Steuerzahler, sich erboten hatte,
die Gesammtarbeit für L14.2V0 zu thun.

VittSton.
Um einViertel nach 9 Uhr am

Sonntag Abend brach in dem Maschi-
nenraume des Twin Kohlenbrechers an
der Junction ein Feuer aus, das sich
rasch nach dem Kesselhause und dem
Thurme, in dem der Aufzugsapparat
sich befindet, ausbreitete und an dem
trockenen, zum Theil ölgetränkten Holze
reichliche Nahrung fand. Die gesammte
Pittston Feuerwehr entsprach dem
Alarme, aber es dauerte bis nach Mit-
ternacht, ehe sie das Feuer unter Con-
trolle brachte; das angrenzende Eigen-
thum aber wurde durch ihre Anstren-
gungen gerettet und die Bahnhofsge-
bäude an der Junction blieben unver-
sehrt.

Das Auszugshaus und das Maschi-
nenhaus wurden total zerstört und das
Kesselhaus derart beschädigt, daß dessen
Neubau nöthig ist. Die Holzbekleidung
des Schachtes verbrannte ebenfalls.
Unten in der Grube befand sich eine
Scheuer mit 46 Eseln und man glaubt,
daß sämmtliche Thiere durch den Rauch,
der sich trotz dem Einstellen des Venti-
lationsbetriebes in den Schacht hinab
zog, erstickten.

Das Feuer entstand jedenfalls durch
einen Funken aus der Lampe eines der
Arbeiter, durch den das Oel an einer
Arbeitsbank in Brand gesetzt wurde.
Der Twin Schacht ist Eigenthum der
Newton Kohlen Co., die zum Theil aus
auswärtigen Kapitalisten besteht. Man
schätzt den Verlust auf SSO.<ZVO, der
durch Versicherung gedeckt ist. Etwa
50V Männer und Knaben werden durch
die Feuersbrunst außer Arbeit gesetzt.

Skeueste« Ausland.
Der Hamburger Korrespondent

des ?Standard" meldet unter dem 13.
d. Mts.: ?Heute wurden hier 7IV
neue Erkrankungen, 227 Todesfälle und
361 Beerdigungen angezeigt. Gegen-
wärtig befinden sich noch 3123 Cholera-
kranke unter Behandlung. Drei Vier-
tel dieser Patienten sind Frauen und
Kinder. Es herrscht abermals heißes
Wetter. Der Thermometer zeigte heute
82 Grad im Schatten an. Bis jetzt
sind noch keine Anzeichen des Wieder-
auflebens des Hamburger Handels wahr-
nehmbar.

Am Dienstag Morgen halb 4 Uhr
wurde der deutsche Kaiser von seiner
Frau mit einer Tochter beschenkt-die
erste nach sechs Söhnen.

Nach den amtlichen Choleraziffern
erkrankten am Samstag im ruffischen
Reiche 2810 Personen, 2844 weniger
als am Freitag, während 1326 Perso-
nen, llBt weniger als am Freitag,

starben. Am Montag wurden in St.
Petersburg 64 Erkrankungssälle, 2 mehr
als am 11., und 27 Todesfälle, 1 weni-
niger als am 11., gemeldet.

In Frankreich ist die Seuche in
rascher Abnahme begriffen.

ImKrankenhause in Moabit (Ber-
lin) befand sich am Dienstag kein einzi-
ger Cholerapatient mehr.

In anderen Theilen des deutschen
Reiches sind nur ganz vereinzelte Cho-
lerafälle aufgetreten und zwar waren
sie meist direkt von Hamburg einge-
schleppt

Gerichtliches.
Eine Argument - Gerichtssitzung

wird nächsten Montag beginnen.
Die Großgeschworenen werden eben-

falls am Montag sich zur Berathung
versammeln. Bis jetzt liegen etwa Ivv
Anklagen zur Erwägung vor, welche
Zahl sich bis Montag wahrscheinlich
verdoppeln wird.

DaS Kriminalgericht tritt am zweiten
Montag im Oktober zusammen. Der
Prozeß gegen Frau Bouson, welche der
Ermordung ihres Gatten angeklagt ist,
wird einer der ersten sein.

WilkeSbarre Stachrichten.
Eine dreiwöchentliche Sitzung des

Criminalgerichtes begann am Montag.
Frau E. S. Hansen eröffnet hier

am 2V. September einen Kindergarten.
Die Polen werden in WilkeSbarre

an Park Avenue eine katholische Kirche
bauen, die »50,000 kosten soll.

Das neue Opernhaus wurde
Samstag Abend in brillianter Weise
eröffnet. Die gesammte Einrichtung ist
prachtvoll.

Ein ISjähriger Pole. Adam Kro-
kowsky, wurde am Dienstag in den
Walzen des Gaylord Brechers zu Tode
gequetscht.

Der Narr Thomas Rooney von
Plymouth, welcher sein gesammtes Ver-
mögen auf den Klopffechter Sullivan
verwettet und verloren hatte, beging
am Donnerstag Selbstmord, indem er
sich vergiftete.

Choppie Loftus wurde am Mitt-
woch vsn Harry Edwards furchtbar
mißhandelt. Die Betheiligten sind von
der Ortschaft Keystone und waren mit-
einander an einer ?Spree".

In Plymouth brannten am Mitt-
woch Morgen die Wohnhäuser von
Mark Sanders und John Foley nieder
und ein angrenzendes Gebäude von
Thomas Corbett ward schwer beschä-
digt.

Der Sturm am Dienstag Abend
war hier so heftig, daß der Aufenthalt
im Freien gefährlich ward, denn die
Lust war voll von Trümmern ; Bäume
wurden umgeweht und viele Fenster-
scheiben zertrümmert.

Zwei Knaben namens Haslam
und Davis, resp. 7 und 10 Jahre alt,
stiegen am Dienstag in Plymouth in ei-
nen alten Brunnen und erstickten durch
angesammelte Gase, ehe sie auf die
Hülserufe ihrer Kameraden befreit wer-
den konnten.

Jahre lang litt ich an einem hef-
tigen Magen-Katarrh. Nachdem ich
mehrere Flaschen Dr. August König's
Hamburger Tropfen genommen hatte,
war ich wieder vollständig hergestellt.?

Paul Röder, 295 Larrabee-Straße,
Chicago, Jlls.

Von Wilkesbarre wird wiederholt
berichtet, daß man dort die Entdeckung
Amerikas am 12. Oktober feiern wird.
Demnach scheint der Beschluß des Con-
gresses, der eine solche Feier aus den
21. Oktober festsetzt, noch nicht in dem
Hinterwald bekannt zu sein.

Infolge der agressiven Maßregeln
der Reading Combination ist ein Aus-
stand der Paffagier-Conduktöre an der
Lehigh Valley Bahn wahrscheinlich ge-
worden. ES haben viele derselben be-
reits ihre Stellen niedergelegt, weil sie
den anstrengenden Dienst nicht mehr
aushalten können.

Vor einigen Tagen ward der
Geldschrank in dem Store von O. B.
Stull zu Bear Creek gesprengt und
ZIVVO in Geld und Werthsachen ge-
raubt. Die Detektivagentur von Bar-
ring k O'Brien hat Wesley Pratt und
Zharles Johnson als die Thäler einge-
fangen.

In der Wohnung des Frl. Har-
nes, die an Page Straße in Kingston
bei ihrer Schwester, Frau Bailey,
wohnte und sich durch Unterrichtgebe«
ernährte, explodirte am Donnerstag
Abend ein Gasolinofen. Frau Bailey
wurde so schlimm verbrannt, daß sie am
folgenden Morgen starb, und Fräulein
Harned trug gleichfalls schwere Brand-
wunden davon.

Katarrh kann nicht geheilt werden

g- I. kheney Eigenth , Toledo, O
Verwüst von Apotheker» Preis E,.

Deutsche Briefliste.
Leo Almquist, Ehrist Armbrust,
William Bein, Geo Tessum,

It. Neil, Kate Schäfer.

Scranton, Pa., den IS. September 18»»2.

Wayne County.
Der alte Veteran Richard Ward

von Cherry Ridge beging am Samstag
Selbstmord, wahrscheinlich in einem
Anfalle von Geistesstörung.

Das Projekt einer Lackawanna,
Lake Ariel ck Honesdale Bahn ist durch-
aus nicht eingeschlafen, sondern die
Bahn wird wahrscheinlich vor dem l.
Oktober kontraktlich vergeben werden.
Zu Angeboten für das Hotel am Lake
Ariel und auf Irving Cliff soll aufge-
fordert werden, sobald Architekt Brown
von Scranton die Pläne fertig hat.

Am Montag Morgen 4 Uhr fand
man etwa zwei Meilen nördlich von
White Mills die Leiche von Harry B.
Orr, eines Telegraphisten der Erie
Kompanie in Honesdale. Orr ging am
Sonntag nach Hawley, wo seine Frau
und Kind sich befanden; man glaubt,
daß er bei der Rückkehr am Montag
Morgen einen Kohlenzug zur Fahrt be-
nutzen wollte und unter die Räder ge-
schleudert wurde. Er war 26 Jahre
alt.

Von der Südseite.

Herr Charles Schreiber weilt bei sei-
nem Sohne, Rev> Schreiber von Shelby,
Ohio, zum Besuch.

Rev. I. Kolb, Gattin und Tochter
weilen zur Zeit bei ihrem Sohne, Dr.
A. I. Kolb. auf Besuch.

Herr Joseph Klein und Frl. Cecilia
Zwick wurden am Donnerstag Morgen
von Pastor Stopper getraut.

Conrad Bellersheim ist vom Mayor
als SpezialPolizist eingeschworen wor-
den.

Frl. Mary Lauder und Herr Wm.
Grieser wurden am Mittwoch vergange-
ner Woche durch Herrn Pastor Brucker
zu einem Ehepaare vereinigt.

ISK. Zahlt eure Staats-, County.
und Brücken-Steuer für die 11. Ward
an Carl Röhl, 618 Cedar Avenue,
und vermeidet Kosten. 36,3.

Frau Paul Heinrich, geb. Keller-
mann, starb in ihrer Wohnung an

PittSton Avenue am Mittwoch Abend,
und hinterläßt einen Gatten und ein
Kind von zwei Jahren. Die Beerdigung

findet Samstag Nachmittag statt.
Die Südseite Handelsbehörde wird

dem Projekt einer Vereinigung sämmt-
licher Handelsbehörden von Scranton
nicht beistimmen, sondern sich darauf
beschränken, die Interessen der Südseite
zu fördern.

Peter Noll von Hickory Straße starb
am Montag Morgen im Alter von über
63 Jahren und mit Hinterlassung einer
Wittwe mit fünf Kindern. Das Be-
gräbniß fand Mittwoch Morgen im ka-
tholischen deutschen Friedhofe der 2V.
Ward statt.

Sophia, die Gattin von Anton Häf-
ner von Maple Straße, starb Freitag
Morgen um 7 Uhr im Alter von 22
Jahren. Das Ehepaar war kaum zwei
Jahre verheirathet und hatte erst vor
einigen Monaten ein Kind verloren.
Das Begräbniß fand Sonntag Nach-
mittag im deutschen katholische» Fried-
hofe statt.

Im Alter von 38 Jahren starb am
Freitag der bekannte Maschinist Philip
Hamm von Pittston Avenue, welcher
als Säugling von Deutschland hierher
kam. Der Verstorbene hinterläßt eine
Wittwe mit neun Kindern und wurde
am Montag Morgen im katholischen
Friedhofe in der 20. Ward beerdigt.

Die Park Commiffäre hatten am
Samstag Abend eine Sitzung in der
Office von Connell ck Co. Thomas I.
Moore wurde zum Präsidenten, Damiel
P. Mannix zum Sekretär ernannt. Es
wurde beschloffen, den Park zu Ehren
von Wm. Connell als den ?Connell
Park" zu benennen und einen Zaun
um denselben zu errichten, sobald der
Stadtgeometer die Straßenlinien aus-
gesteckt hat. Matthew Malia von der
IS. Ward wurde mit einem Salair von
H6OO zum Gärtner ernannt.

Während Herr Emil Schmidt am
Donnerstag Abend zeitweilig in der
Wirthschaft seines Bruders Ferdinand
an Prospect Avenue beschäftigt war,
kamen drei Kerle hinein, die Getränke
verlangten; dieselben waren angetrun-
ken und Emil schlug ihnen das Gesuch
ab. Sie fingen dann Streit an und
im Verlaus desselben warf einer dem
Emil ein Bierglas an den Kopf. Die
Wunde blutete so reichlich, daß er aus
Schwäche niederstürzte. Zwei der Kerle,
Mack Gibbons und Patrick Connolly
von Bellevue, wurden später verhaftet
und um je <25 bestraft.

Herr John U. Wagner wurde am
Montag Abend von der Schulbehörde
als Prinzipal der No. Iv Schule in der
19. Ward ernannt und nimmt die Stelle
von John I, Murphy ein, welcher resig-
nirte. Der neue Lehrer ist kein Fremd-
ling auf der Südseite, da er dort vor
beiläufig 27 Jahren geboren wurde;
auch wird er als mehrjähriger Träger
des ?Wochenblatt" ansang« der Bver
Jahre noch Vielen in der Erinnerung
sein. Für das Lehrfach hat sich Wag-
ner durch Absolvirung der Bucknell Uni-
versität genügend qualifizirt. Aner-
kennung verdient auch die Thatsache,
daß Herr Hermann Notz, Schuldirektor
der 19. Ward, mit Freude die Gelegen-
heit ergriff, endlich einmal einen deut-
schen Lehrer in die Schule No. Iv
hineinzubringen.

»S" Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Neueste

Muster
von

PlltMllM!
jeder Art.

Reichste Auswahl
von

Damen-Zacken,
e.ipr«.

wie auch

Klcidtrstofft,
(I?KLBL QVONS.)

Unterkleider,
Tuche Z Weißzcuge.

AeltesterdeutscherElleuwaareu-
laden in der Stadt Serautou.

Walter's,
No. 128 Wyoming Avenue,

in der Voal Exchange.

Gebrüder Briegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,

Bleilveiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

315 Penn Avenue.

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder

und Geschäftsbiichrr-Fibrikant,
Slv Centre Straße.

UMeichel s Hotel.

Chas. I. P. Weiche!, Eigenth.
Nachfolger vonPhili p Weiche!.

Warmer Lunch täglich!
von lt) bis 12 »hr Vormittags.

No. 23« Penn Avenue.
Scranton, Pa.

Johu T. Weiche!, Thomas Holthmn.

Weichet ä: Holtham,

mislüii°d!!chk!iii!idei!ihti!!i!schcn
Weinen u Liquören,

Peun Ave.» Scranton.

d>i?"»ni>trsäischle Rheinweine und T larel«.

<shaS. Schadt, John A, Schudt,

Elias. Schadt 6? Vro.,
Fener, Unfälle und LebenS

Bersichernng,

Zenke s Hotel,
215 Penn Ave., Serautou, Pa.

Einem verehrte» deutschen Pudlikum cm-
pfehle ich inein Hole! beste»«, Die d.steu

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

Albert Zenke.

Hyde Varker Notizen.
Herr George Oberdorfer ist naH

mehrjährigem Aufenthalte in New Uorl
bierher zurückgekehrt und hat auch so-
fort Arbeit erhalten.

Dem 14jährigen William Hughee
zerschmetterte am Montag Morgen in
der Oxford Grube der Huffchiag eines
Esels den Schädel.

Die Eheleute Michael Rupp von
Avenue Ii verloren am Donnerstag ihr
Söhnlein George durch den Tod ; das
Begräbniß fand am Samstag statt.

Reese Reese von Hampion Straßetrug am Freitag durch eine Explosion
von Grubengas in der Pine Brook
Zeche mehrfache Brandwunden am
Oberkörper davon.

Herr G. Hack hat sich von seiner
Krankheit erholt und ist wieder im
Stande, seine Kunden mit Arbeitsschu-
hen und Schuhwerk überhaupt, wie
auch Reparaturen zu bedienen. Werk-
stätte 132 S Lasayette Straße. 35,ö

Von Storch und Farr, die Beide
die Nomination als Repräsentant für
den ersten Legislaturdistrikt beanspru-
chen, waren letzte Woche in Harrisburg,
doch kam es zu keiner gütlichen Eini-
gung. Nach späteren Berichten ist die
Streitfrage zu Gunsten von Farr ent-
schieden worden.

Frau Catharine Gallagher von
Hampton Straße versuchte am Montag
Mittag das Bahngeleise an Bridgestraße
zu kreuzen, trotzdem die Barrieren her-
abgelassen waren, wobei die Lokomotive
No. 49 sie traf und auf die Seite
schleuderte. Sie erlag den Verletzungen
um 2 Uhr im Hospital.

Bei der Heimkehr von Keyser
Valley am Sonntag Abend 9 Uhr atta-
ckirten den Carpetweber Jakob Baltes
nahe Jackson und Grant Straßen drei
Kerle; der eine hielt ihn, der andere
riß ihm die Uhr von der Kette, dann
entflohen sie. Baltes schrie aus Lei-
beskräften, aber es kam ihm niemand zur
Hülfe.

Von Petersburg.

Ein I jähriges Kind der Eheleute
Pfrafki von John Straße wurde am
Sonntag begraben; es starb an der
Ruhr.

Der Joh. hat letzte Woche die
Prämie auf der Fair bekommen für den
besten Schläfer und Ausdauer im Schla-
fen. Der George war dabei.

Joe Müller und Frau von Webster
Avenue lehrte letzte Woche von ihrem
Besuch aus Deutschland zurück und sie
sind froh, daß sie über Bremen und nicht
über Hamburg zurück kamen.

Frau E. L. Smith, früher in
Hawley wohnhaft, giebt Klavierunter-
richt. Anmeldungen bitte I3IS Ash
St., Scranton (Petersburg), zu adres-
siren. 37ba

Frau Elisabeth Ziegler starb am
Montag in ihrer Wohnung No> 821
Taylor Avenue. Das Begräbniß fand
am Mittwoch von der deutschen M. E.
Kirche aus statt. Die Verstorbene hin-
terläßt ihren Gatten mit sechs Kindern,
wovon das jüngste ein Mädchen von
acht Jahren ist.

Letzte Woche wurde der getreue
Wächter des Karl Hans, der stets an
der Kette im Garten hinter dem Haus
lag, in der Nacht durch einen Ruchlosen
todtgeschlagen. Der Hans weiß nicht,
warum? ob aus Neid oder wegen der
Frucht im Garten, die man ohne den
Wächter leichter stehlen kann.

Da« Tbal abwärt».
Der 17 Jahre alle Patrick Nolan

von Avoca ward am Samstag Morgen
durch einen Kohlenfall von der Decke in
dem No. 13 Schacht auf der Stelle ge-
tödtet.

Der Lackawanna Old Forge
Straßenbahn Companie ist letzte Woche
vom Staatsdepartement ein Charter
bewilligt worden. Die Bahn soll an
einem Punkte an der Grenze der Coun-
tieS Luzerne und Lackawanna beginnen,
durch die Townships Old Forge und
Lackawanna nach Taylor und von dort
nach Hyde Park führen. Als Direkto-
ren sind genannt: John Graham, G.
R. Bedford, C. I. Swan, W. G. Eno
und L. E. Hoover. Die neue Straßen-
bahn wird sich wahrscheinlich mit der
von Pittston verbinden und dann eine
ununterbrochene Linie bis nach WilkeS-
barre bilden.

Taylor.? Der Pole Wartowsky tru
am Samstag Morgen in einer der hiesi-
gen Gruben durch einen Kohlensall von
der Decke schwere Verletzungen davon
und wird im Scranton Hospital behan-
delt.

Der Philadelphia und New Eng»
land Eisenbahn Companie wurde am

Mittwoch vom Staatsdepartement ein
Freibrief genehmigt. Das Capital der
Bahn ist K2,OOO,tXX>. Die Bahn wird
S 7 Meilen lang sein. Von Strouds-
burg, Monroe County, ausgehend, wird
sie zunächst an einem Punkt den Dela-
ware Fluß bei Port Jervis berühren,
desgleichen am selben Fluße BushliU
in Pike County, und vom Stroudsburg
Terminus wird sie nach Saylerburg in
Monroe County gehen. Die Lehigh
Valley und Northeastern Railway Com-
pany hat Protest gegen die Bewilligung
des Freibriefes erhoben.

»W. Bestellt das ?Wochenblatt"?es
enthält alle Nachrichten?<S jährlich.

ÜsMli2ksä 1362.
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Der urfidele Kahlkops.

Mel.i Ich bin ein Preuße >c.

Ich bin ein Kahlkopf! Kennt Ihr meine Plat t Z
Sie ist gebahnet wie der Turner Tanzlvkal;
Nicht falsch bedeckt, nicht tapezirt mit Watte,
Mit einem Worte, sie ist ?glatt wie'» Aull?'

Und alle schone Frauen
Gestehen im Vertrauen:

?Der würd'gc Herr gefällt mir ungemein!"
Ich bin ein Kahlkopf?will ein Kahlkopf sein!
lind bin ich auch sehr stark entdlößt von oben.
Vom Halse abwärts hülle ich mich ein;
Oft hör ich mich »on.<jungen Damen loten-
, Der Plattenberger geh» doch immer fein!"
Und muß ich endlich mit der Sprach' heraus,
Es ist ras »Bell Elothing House«.
Giebt Jedermann-ob dichtbehaart, ob'kahl,
Zu billigsten Preisen allemal!

ttniehosen, dauerhafte Waare,'2Sc, 35c, S<»c.
ttinderan,iige. t?l 4 Jahre, Pl. «2.

Moderne Beinkleider für Männer
rednzirt von tzs zu P 3.75.

Lkll (MllinZ lioUBk,
230 Lackawanna Avenue,

Schild zur goldenen Glocke.

Etablirt 186».

Wechsel, Passage

Feuer Vt'kficheruugg Geschüft
Wm. F. Kiesel.

No. SIS Lackawanna Avenue,

Alle Auftrage werden prompt erledigt und

Germania
LebenSverficherung«. Gesellschaft

von New Zork.
A. Conrad vi Sohn, Scranton Agenten

Fener- und Unfälle-Versicherung
in den bewährtesten Gesellschaften. wie > «
der >,Mercha»t« von Rewark. N. I.

Alle un« anvertrauten Geschäfte werden ge-
wissenhaft und rasch erledigt.

A. Eonrad Li Sohn,
Ecke Penn Avcuue und Spruce Straße.

Ltilkmanna Fachen Fabrik,
1038 Capouse Avenue, und 424 Sprue«

Straße, Scranton, Pa.
Farlien, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

Gute, dauerhafte Waarenbillige Preise.

Cha«. Zang. S.iKapmeyer

Zang « Co.,
Dampf Bottlin» Werke,

12 t Penn Avenue.

Irauben-Soba, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-saparilla, SelterS-Wasser, Belfast Ging«
Ale, Ilrad Apple Cider.

Lagerbier und Porter in glaschen für de»
Hausgebrauch werden kostenfrei in'« Hau« «e-
-liefert. »».Telephon No. 592.

Bergeßt nicht,
daß man jederzeit die besten Bortheile beim
Kaufe von Taschen- und Wanduhren. Schmuck-
lachen. Silberwaaren >c. bei

Areema »

erhalten kann, itin großer und eleganter Vor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste Art
verfertigt, fortwährend vorrälhig; alle ver-
kauften Artikel werde» garanlirl.

Reparaturen an Uhren und Juwe-
len wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

E « wird im Geschäft deutschgesprochen.

E. W. Areeman,
Bläser Llock, tcke Pean Ave. und Sprucestr

Fred. Hummler,

S2B Lackawanna Avenue.

Bier-Braueret
Shas. Stegmaier St Töhne,

«ilte»»,rre. P«,

1


